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Aufwandsentschädigung bei flexibler Zeiteinteilung:

Interviewerin oder Interviewer 
für den Mikrozensus 2017 werden!

Interviewer werden!

Für die Durchführung der Befragung in den Städten Bremen 
und Bremerhaven suchen wir Sie als engagierte Interviewerin 
oder Interviewer. Sie sind

  volljährig, 
  zuverlässig, genau und verschwiegen,
  kontaktfreudig, freundlich und sympathisch im Auftreten,
  zeitlich flexibel und 
  bereit, diese Tätigkeit für mehrere Jahre auszuüben?

Gute Deutschkenntnisse und Kenntnisse im Umgang mit einem 
Laptop sind ebenfalls Voraussetzung. Kenntnisse einer Zweit-
sprache sind wünschenswert. 

Ehrenamtlich, aber mit Aufwandsentschädigung.

Diese Tätigkeit kann nebenberuflich bei freier Zeiteinteilung 
ausgeübt werden. Die Interviewtermine sind gleichmäßig über 
das gesamte Jahr verteilt. Es ist eine ehrenamtliche Tätigkeit, 
für die eine Aufwandsentschädigung bezahlt wird. 

Der nächstmögliche Einsatz ist ab 2017. Davor werden Sie aus-
führlich geschult. Die Termine und Einsatzgebiete planen wir 
mit Ihnen zusammen.

Haben Sie Interesse?

Wenn Sie Interesse an der Interviewertätigkeit haben, können 
Sie sich telefonisch, schriftlich oder per E-Mail registrieren lassen. 

Kontakt: 
Statistisches Landesamt Bremen
An der Weide 14 – 16
28195 Bremen 

Telefon: +49 421 361- 2276
E-Mail: mikrozensus@statistik.bremen.de



›  Mikrozensus 2017 - Interviewerinnen und Interviewer gesucht  ‹  

Schöne-
beck

Grohn

Blumenthal
Aum.-

Hammersb.

Fähr-
Lobbend.

Vegesack
St.

Magnus

Neue
Vahr SO

Blockdiek

Neue
Vahr SW

Borgfeld

Neue
Vahr N

Hemelingen

Tenever

Mahndorf

Gartenstadt
Vahr

Arbergen

Ellener
Feld

Sebaldsbrück
Ellenerb.-
Schevem.

Osterholz

Farge

Rönnebeck

Rekum

Lüssum-
Bockh.

In den
Wischen

Fesenfeld

Gete
Altstadt

Hulsberg

Hohentors-
hafen

Lehe

Gröpe-
lingen

Findorff-
Bürgerw.

HornRiensberg
Utbremen

Lehesterdeich

Barkhof

Oslebshausen

Rablinghausen

I. d.
Hufen

Walle

Radio
Bremen

Schwach-
hausen

Ohlenhof

Lindenhof

Regens-
burger
Straße

Bürgerpark

Hohweg

Neu-
Schwachhsn.

Westend

Osterfeuerb.

Blockland

Steffens-
weg

Bhfsvorstadt

Überseestadt
Weide-
damm

Gartenst.
S

Kirchhuchting Kattenturm

Grolland

Habenhausen

Ostertor

Hohentor

Huckelriede

Mittelshuchting

Sodenmatt

Buntentor

Hastedt
Alte

Neustadt

Woltmershausen

Steintor

Arsten

Neuenland

Kattenesch

Süder-
vor-

stadt

Neustadt Peters-
werder

Werderland

Neustädt.
Hafen

Seehausen

Strom

Burgdamm

Burg-
Grambke

Lesum

Industriehäfen

Oberneuland

Luneplate

Weddewarden

Fischereihafen

Mitte-Süd
Bürgerpark

Grünhöfe Surheide

Jedutenberg

Speckenbüttel

Klushof

Schiffdorferdamm

Schierholz

Buschkämpen

Königsheide

Eckernfeld

Fehrmoor

Dreibergen

Leherheide-West

Twischkamp

Geesten-
dorf

Fehrmoor

Stadtbremisches
Überseehafengebiet

Bremerhaven

Geeste-
münde-Nord

Mitte-Nord

Goethestraße

Geeste-
münde-Süd

Mikrozensus und 
EU-Arbeitskräftestichprobe ...
Der Mikrozensus ist eine reprä-
sentative Befragung über die Be-
völkerung und den Arbeitsmarkt. 
Sie wird seit 1957 jedes Jahr bei 
einem Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt. 

Zusammen mit dem Mikrozen-
sus wird in allen auskunftspflich-
tigen Haushalten auch die Arbeitskräftestichprobe der 
Europäischen Union durchgeführt. Die Angaben zur Erwerbstätig-
keit und Beschäftigung sind eine unverzichtbare Ergänzung zu den 
Angaben aus dem Mikrozensus.

... sind eine wichtige 
Planungsgrundlage ...
Die Befragungsergebnisse lie-
fern Informationen über die 
Bevölkerungsstruktur, die 
wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung, der Fa-
milien, Lebensgemeinschaf-
ten und Haushalte, die Er-
werbstätigkeit, Arbeitsuche, 
Aus- und Weiterbildung, 
Wohnverhältnisse und Ge-
sundheit. 

... für zahlreiche Nutzer

Sie sind damit wichtige Grundlage 
für eine bedarfsorientierte Pla-
nung. Daher gehören Parlamen-
te, Ministerien, wissenschaftliche 
Einrichtungen, Sozialpartner und 
auch die Europäische Kommis-
sion oder die Europäische Zen-
tralbank zu den Nutzern dieser 
Daten.

Ihr Beitrag als Interviewerin oder Interviewer

Die Befragung wird von den Statistischen Landesämtern mit Hil-
fe von geschulten Interviewerinnen und Interviewern (auch Erhe-
bungsbeauftragte genannt) durchgeführt. Im Land Bremen werden 
in den Städten Bremen und Bremerhaven rund 3 700 Haushalte 
befragt. Die dafür ausgewählten Adressen sind über das gesamte 
Stadtgebiet verteilt.

Die Interviewer melden sich einige Tage vorher schriftlich bei den 
ausgewählten Haushalten an. In der Regel findet das persönliche 
Interview in der Wohnung der Befragten statt. Das Gespräch wird 
als „Computer Assisted Personal Interviewing“ (CAPI) geführt, das 

heißt, die Interviewer erhalten einen Laptop und geben die 
Antworten während des Gesprächs direkt ein. Die erfolgreich 
durchgeführten Interviews werden an das Statistische Landes-
amt Bremen weitergeleitet und dort aufbereitet. 

Als Interviewer sind Sie zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. 

Die befragten Personen haben auch die Möglichkeit, selbst ei-
nen Fragebogen auszufüllen (schriftliche Befragung) und per 
Post an das Statistische Landesamt zurückzusenden. 

Ausgewählte Gebiete für die Mikrozensus - Stichprobe 2017 in den Städten Bremen und Bremerhaven (nicht lagegetreu)

Stadt Bremen

Stadt Bremerhaven

Frauen beteiligen sich stärker 

am Erwerbsleben

In Bremen liegt die Erwerbs-

quote der 15 bis unter 65-jähri-

gen Männer seit Jahren 

zwischen 75 und 80 Prozent. 

Die der Frauen ist dagegen 

kontinuierlich angestiegen und 

liegt nun bei 68 Prozent. 

Ergebnis des Mikrozensus 2015

Migrationshintergrund
Rund 17 Millionen Menschen mit Migrationshintergrund leben in Deutschland. Das entspricht einem Bevölkerungsanteil von 21 Prozent. Im Land Bremen liegt der Anteil bei 29 Prozent.Ergebnis des Mikrozensus 2015

Ausgewähltes Gebiet
Gewässer

Immer kleinere Haushalte In Bremen leben durchschnittlich 1,8 Personen in einem Privat-haushalt, in der Hälfte der Pri-vathaushalte lebt eine Person alleine. In Berlin und Hamburg ist der Anteil der Einpersonen-haushalte noch größer.
Ergebnis des Mikrozensus 2015


